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Amtsblatt der Stadt Neuenburg am Rhein mit den Stadtteilen Zienken, Grißheim und Steinenstadt

Für das laufende Jahr müssen 
insgesamt rund 500 Hauswas-

serzähler in Wohngebäuden aus-
getauscht werden. 
Die Stadtverwaltung hat für die-
se Leistungen die Firma Aquame-

Austausch Hauswasserzähler
ter, System und Messtechnik, be-
auftragt.
Die betroffenen Grundstücksinha-
ber werden von der Firma Aqua-
meter angeschrieben und verein-
baren einen Termin für den Aus-

tausch der Hauswasserzähler. Für 
den Austausch des Wasserzählers 
werden 15-20 Minuten benötigt. 
Die Mitarbeiter können sich aus-
weisen und den Grundstücksei-
gentümern entstehen keine Kos-

ten. 
Die Stadtverwaltung bittet alle 
Grundstückseigentümer und Mie-
ter um Kooperation und der Firma 
Aquameter Zugang zu den Was-
serzählern zu gewähren.

Sie spielen mit dem Gedanken, Ihr Haus zu sa-
nieren oder eine neue Heizung einzubauen? 

Energetische Modernisierungsmaßnahmen wie der 
Einbau einer effizienten Heizung, die Nutzung er-
neuerbarer Energien, eine verbesserte Dämmung 
oder moderne Fenster können den Energiever-
brauch senken – das zahlt sich aus und schont län-
gerfristig nicht nur Ihren Geldbeutel, sondern eben-
so die Umwelt.
Die Energieagentur Regio Freiburg veranstaltet als 
Partner der Sanierungskampagne „Die Hauswen-
de“  am Donnerstag, den 25.06.2015, von 18.00 
bis 20.00 Uhr, einen kostenlosen Informations-
abend im Stadthaus, speziell zur energetischen Sa-
nierung kleinerer Wohngebäude. Dabei wird u. a. 
auf die technischen Aspekte sowie auf die Wirt-
schaftlichkeit und Ökologie bei der energetischen 
Sanierung eingegangen. Zusätzlich erhalten Sie im 
Rahmen des Informationsabends einen Überblick 
über die wichtigsten Fördermöglichkeiten von Sa-
nierungsmaßnahmen. Im Anschluss an den Vor-
tragsteil haben Sie die Möglichkeit, ein individuel-
les Beratungsgespräch mit einem lokalen, qualifi-
zierten Energieberater zu führen, bei dem Sie Ant-
worten auf Ihre offenen Fragen erhalten. Anmel-
dung zur Veranstaltung gewünscht: Online unter 
http://www.energieagentur-freiburg.de oder telefo-
nisch unter 0761/791770.

Info-Abend zur 
energetischen 
Sanierung

Spaziergang zu den 
Neuenburger Brunnen
mit Bianca Flier, Autorin der Broschüre „Die Neu-
enburger Brunnen, Wasserspender und Quellen 
der Freude“ am Sonntag, den 14. Juni 2015. Treff-
punkt: 11.15 Uhr am Brunnen auf dem Rathaus-
platz. Bianca Flier erzählt beim Rundgang zu den 
verschiedenen Brunnen unserer Stadt deren Ge-
schichte.
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Sprechstunde des
Bürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit 
dem Sekretariat des Bürgermei-
sters, Tel. 07631/791-101 gebe-
ten, um unnötige Wartezeiten 
zu vermeiden.
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Öffentliche Bekanntmachungen

Montag bis Freitag   
 9.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch  9.00 - 18.30 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr
Die Öffnungszeiten von 12 - 14 
Uhr bzw. am Freitag von 12 - 16 
Uhr sowie am Samstag beschrän-
ken sich auf das Bürgerbüro und 
die Tourist information. 

Willst Du Dich sozial enga-
gieren? Dann mach  mit 

und nimm am Bundesfreiwilli-
gendienst teil!
Wo?
* Mit 50% an der Mathi-
as-von-Neuenburg-Schule; Real-
schule (Hausmeisterdienste, Be-
treuung, Aufsicht);
* Mit 50% im Kinder- und Ju-
gendbüro der Stadt Neuenburg 
am Rhein (Hausmeistertätigkei-
ten im Jugendtreff „Jamhouse“, 
Betreuung des offenen Treffs, Or-
ganisation von Kinder- und Ju-
gendkulturveranstaltungen);

Teilnahme am Bundesfreiwilligendienst
Für Deine Vollzeittätigkeit erhälst 
Du als Teilnehmer/-in des Bun-
desfreiwilligendienstes ein Ta-
schen- bzw./Verpflegungsgeld 
von monatlich 475 €. 
Die Stelle ist ab 01.09.2015 wie-
der neu zu besetzen und richtet 
sich i.d.R. an erwachsene Bewer-
ber über 18 Jahre. Führerschein 
ist erwünscht, aber nicht von Be-
ginn an notwendig. Interesse und 
Fertigkeiten im IT Bereich sind 
ebenfalls nützlich (Flyer, Plakate 
erstellen, etc.). Der Bundesfrei-
willigendienst 2015/16 endet am 
31.8.2016.

Haben wir Dein Interesse ge-
weckt?
Deine Bewerbung mit den übli-
chen Unterlagen sende bitte bis 
30.06.2015  an:
Stadtverwaltung Neuenburg am 
Rhein, Herr Wolfgang Gerbig, 
Rathausplatz 5, 79395 Neuen-
burg am Rhein. Für Fragen zum 
Bundesfreiwilligendienst steht Ih-
nen Herr Wolfgang Gerbig, Tel.: 
07631/793614, Email:  wolfgang.
gerbig@neuenburg.de  gerne zur 
Verfügung.
Nutzen Sie auch: www.bafza.de 
zur näheren Information!

Unfallbeteiligte gesucht 
Neuenburg. Am Mittwoch, 
03.06.2015, gegen 17.30 Uhr, be-
fuhr ein 26-Jähriger mit seinem 
Pkw Kia die Fischerstraße in Neu-
enburg und wollte nach rechts in 
die Westtangente abbiegen. Infol-
ge Unaufmerksamkeit fuhr er auf 
einen vor ihm abbremsenden blau-
en Pkw Opel Corsa auf. Während 
sich der Unfallverursacher zu dem 
vor ihm stehenden Pkw mit Frei-
burger Kennzeichen begab, fuhr 
dieser davon. 
Gesucht wird nun die Autofahre-

Am Samstag, den 20.06.2015 
findet um 10.00 Uhr in der 

Rheinschule in Neuenburg am 
Rhein die Vorstellung der Nach-
mittagsangebote statt. Alle Eltern, 
die ihr Kind zur „Offenen Ganz-
tagsschule“ angemeldet haben, er-

Sitzung des
Ortschaftsrates 
Steinenstadt

Die öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Steinenstadt fin-

det am Mittwoch, 17. Juni 2015, 
20.00 Uhr im Rathaus Steinenstadt 
statt. 

Tagesordnung:
1. Bürgerfragen
2. Bauanträge
3. Verschiedenes, Wünsche und 
Anregungen

Sitzung des 
Ortschaftsrates
Grißheim

Der Ortschaftsrat von Grißheim 
trifft sich am Dienstag, 16. Ju-

ni 2015, um 20.00 Uhr, im Rat-
haus Grißheim zu einer öffentli-
chen Ortschaftsratsitzung statt.
 
Tagesordnung:
1. Bürgerfragen
2. Bauanträge
3. Verschiedenes, Wünsche und 
Anregungen

Ausschuss Umwelt 
und Technik

Die nächste öffentliche Sitzung 
des Ausschusses für Umwelt 

und Technik findet am kommen-
den Montag, 15. Juni 2015, 17.00 
Uhr, im Sitzungssaal des Rathau-
ses statt. 

Tagesordnung
1. Baumaßnahmen aktuell
2. Nisthilfen in städtischen Grün-
anlagen, Biotopen und Gebäuden 
3. Bauanträge

rin, die als etwa 70-80 Jahre alt, 
braune Haare und sehr klein be-
schrieben wird. Hinweise bitte an 
das Polizeirevier Müllheim, Tel. 
07631/17880. 

B3 - Unfallzeugen gesucht 
Müllheim. Die Polizei Müllheim 
sucht Zeugen zu einem Verkehrs-
unfall, welcher sich bereits am 
Mittwoch, 27. Mai, gegen 17.40 
Uhr auf der B3 zwischen Auggen 
und Müllheim ereignet hatte. Die 
Fahrerin eines Pkw Seat war am 
Unfalltag von Auggen in Richtung 

Müllheim unterwegs. In einer lang-
gezogenen Rechtskurve kam der 
29-Jährigen ein Geländewagen, 
möglicherweise ein BMW, auf ih-
rer Fahrspur entgegen, welcher ei-
nen gelben Kastenwagen überhol-
te. 
Die junge Frau musste stark ab-
bremsen und nach rechts auswei-
chen. Bei dem Ausweichmanöver 
verletzte sich die Frau leicht. Die 
Polizei Müllheim bitten nun Zeu-
gen des Vorfalls, insbesondere den 
Fahrer des Kastenwagens, sich un-
ter Tel. 07631-17880, zu melden. 

Aus dem Polizeibericht

Neuenburg aktuell

Angebote der Rheinschule
halten einen Einblick über die zahl-
reichen AG- Angebote. An diesem 
Tag können auch die Wunschlisten 
für das Schuljahr  2015-2016 ausge-
füllt werden. Die Kinder sollten bei 
der AG- Auswahl beteiligt werden, 
da die Anmeldung immer für ein 

Schuljahr verbindlich ist. Ein Wech-
sel des AG- Angebots im laufenden 
Schuljahr ist nicht möglich. Die El-
tern der Klasse 3c verkaufen bei 
dieser Veranstaltung Kuchen (auch 
zum Mitnehmen). Der Reinerlös ist 
für die Klassenkasse bestimmt.
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Ab sofort bis Mitte August kön-
nen bei der Ortsverwaltung in 

Grißheim zwei E-Bikes ausgelie-
hen werden. 

Urlaubszeit ist Reisezeit! 
Aber nicht ohne gültiges 
Ausweisdokument

Bald naht wieder die Urlaubs-
zeit und somit auch die Reise-

zeit.  Jeder freut sich auf den lang 
ersehnten Urlaub. Doch oft wird 
ein wichtiges Detail übersehen: 
Gültige Reisedokumente! 

Daher empfehlen wir Ihnen, dass 
Sie Ihre Reisedokumente rechtzei-
tig auf Gültigkeit prüfen sowie die 
Einreisebestimmungen für Ihr Ur-
laubsziel. 
Die Einreisebestimmungen der ein-
zelnen Länder sind von den jewei-
ligen Staaten unterschiedlich ge-
regelt. Da sich die Einreisebestim-
mungen täglich ändern können, 
bitten wir um Verständnis, dass 
das Bürgerbüro der Stadt Neuen-
burg am Rhein hierzu keine Aus-
künfte erteilt.
Aktuelle Informationen zu den Ein-
reisebestimmungen Ihres Reise-
landes erhalten Sie von den Rei-
severanstaltern, bei der Botschaft/
Konsulat Ihres Reiselandes oder 
über die Homepage des Auswär-
tigen Amtes unter www.auswaer-
tiges-amt.de

Neuenburg:
89 Jahre: Georgette Burghardt
Ensisheimer Str. 33

75 Jahre: Helmut Kößler
Breisacher Str. 37

70 Jahre: Dr. Bernd Heitzmann
Breisacher Str. 24

74 Jahre: Elise Achenbach
Tennenbacherstr. 4

79 Jahre: Dagmar van Gasteren
Im Mühleköpfle 4

78 Jahre: Helmut Schneider
Sägeweg 23

71 Jahre: Sven Rosenholm
Bertholdstr. 4

84 Jahre: Waltraud Lang
Pommernstr. 2

79 Jahre: Esther Baumann
Robert-Koch-Str. 6

74 Jahre: Adolf Rinderlin
Schubertweg 3

80 Jahre: Giuseppe Rotunno
Schubertweg 4

Grißheim:
83 Jahre: Ernst Reimann
Buggingerstr. 21

80 Jahre: Elisabeth Zimmermann
Bugginger Str. 35

73 Jahre: Magda Kaufmann
Obere Kirchstr. 1

Steinenstadt:
76 Jahre: Heinz Petri
Hauptstr. 57

93 Jahre: Hannelore Ihle
Schwarzwaldstr. 17

70 Jahre: Jean-Paul Lacote
Im Schlüsselgärtle 12

Zienken:
74 Jahre: Lioba Gümpel
Rheinweg 14

Die Stadtverwaltung gratuliert al-
len Jubilaren recht herzlich zu ih-
rem Ehrentag und wünscht für die 
Zukunft alles Gute und beste Ge-
sundheit!

Glückwünsche

Es erreichten ein Alter 
von…

Zur Weiterentwicklung des eigenen Fachkräftebedarfs bietet die Stadt 
Neuenburg am Rhein im Kindergarten Kieselsteine, Stadtteil Steinen-
stadt, zum 07.09.2015

einen Praktikumsplatz als Erzieher/in 
im Anerkennungsjahr, 

Beschäftigungsumfang 100%
Wir bieten Ihnen fachlich qualifizierte Ausbilder/innen und gute Über-
nahmeperspektiven sowie ein vernetztes Arbeiten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte schrift-
lich mit den vollständigen Bewerbungsunterlagen bei der Stadt Neu-
enburg am Rhein, Personalabteilung, Frau Simone Selz, Rathausplatz 
5, 79395 Neuenburg am Rhein oder per E-Mail an simone.selz@neu-
enburg.de. 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Barbara Vallois, Telefon: 
07631/791-112, barbara.vallois@neuenburg.de, gerne zur Verfügung. 

„Max und Moritz“ in der Rheinschule

Ach, was muss man oft von bösen Kindern hören oder lesen… Die meisten von uns kennen diese Worte. Es 
ist der Anfang der bekannten Bubengeschichte „Max und Moritz“ von Wilhelm Busch. Der Schulchor der 

Rheinschule Neuenburg unter der Leitung von Johanna Seib hat die gleichnamige Kinderkantate von Günther 
Kretzschmar in den letzten Monaten einstudiert und wird diese am Donnerstag, 25. Juni 2015 um 18.00 Uhr in 
der Aula der Rheinschule aufführen. Am Klavier begleitet Sonja Hänig. Der Eintritt ist frei.

E-Bikes in Grißheim
Anmeldung unter: Tel. 07634/2240 
oder per Email unter der Adresse 
ortsverwaltung.grissheim@neuen-
burg.de
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VdK-Sprechtag

Die VdK Sozialrechtsschutz gG-
mbH informiert: Der nächste 

Sprechtag der Sozialrechtsreferen-
tin Frau Biehler findet statt in Müll-
heim im Rathaus,  Bismarckstr.3, 
am Dienstag, 23. Juni 2015 von 
14.00 bis 17.00 Uhr. Der Termin 
am 9. Juni fällt aus! Bitte verein-
baren Sie einen Gesprächs-Termin 
Tel. 0761/504490. Beratung und 
Vertretung  in allen sozialrechtli-
chen Fragen. u.a.  im: Schwerbe-
hindertenrecht,  gesetzlichen Ren-
ten-, Kranken- und  Pflegeversi-
cherung. Sprechtage Geschäfts-
stelle Freiburg Bertoldstr. 44  nach 
Terminvereinbarung unter Tel. 
0761/504490 (VdK Geschäftsstel-
le Freiburg).

Wiesensport: 18.06. -
Kostenloses Training

Immer donnerstags um 18.00 
Uhr im Wuhrlochpark mit 

Frau Gerda Blust. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich! Bitte 
in lockerer Bekleidung erschei-
nen und gute Laune mitbrin-
gen! Das Training findet bei je-
dem Wetter statt!

Rentenversicherung

Der Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversiche-

rung, Heinz-Joachim Bähr, erteilt 
Auskunft in allen Fragen der Deut-
schen Rentenversicherung und hilft 
beim Ausfüllen von Formularen und 
Anträgen. Die nächsten Sprechta-
ge finden am 24.06.2015 und am 
01.07.2015 im Rathaus der Stadt 
Neuenburg am Rhein statt. Telefo-
nische Anmeldung bei der Stadt-
verwaltung Neuenburg am Rhein, 
Tel. 07631/791-0 oder per e-mail: 
buergerbuero@neuenburg.de. Zum 
Sprechtag sind Versicherungsun-
terlagen, Personalausweis, Steueri-
dentifikationsnummer, Bankverbin-
dung (IBAN + BIC) und der Kran-
kenkassenausweis mitzubringen.

Rauchende Köpfe und ein Kopf-
an-Kopf-Rennen – am Ende 

steht ein toller Erfolg für die Klas-
se 10b vom Kreisgymnasium Neu-
enburg! Von 166 teilnehmenden 
Klassen beim diesjährigen interna-
tionalen Mathematikwettbewerb 
„Mathematik ohne Grenzen – Ma-
thématiques sans Frontières“ er-
rang die Klasse 10b vom KGN in 
einem spannenden und knappen 
Finale am 13. Mai im Europa-Park 
Rust den 4. Platz.
„Oh nein, so knapp am Sieger-
podest vorbei!“ war die erste Re-
aktion von Lara Bassignana, einer 
Schülerin der Klasse 10b, als auf 
der Leinwand im festlichen Ball-
saal im Europa-Park Rust das mit 
Spannung erwartete Endergebnis 
aufblitzte. Doch die Enttäuschung 
hielt nur für einen kurzen Moment. 
„Die hohe Motivation und der tol-
le Teamgeist der Klasse ist wirklich 
beeindruckend!“ zeigte sich Jo-
hannes Hugenschmidt, Matheleh-

Ensembleworkshop 
für Blechbläser

Dieser Workshop wird sowohl 
die Blechbläser der Musikver-

eine als auch die Liebhaber mo-
derner und klassischer Bläsermu-
sik interessieren: Am Samstag, 11. 
Juli lädt die Musikschule Markgräf-
lerland zu einem Workshop für 
das Ensemblespiel mit Blechblasin-
strumenten ins Bürger- und Gäste-
haus Schliengen ein. Beginn ist um 
13.00 Uhr, ein Abschlusskonzert 
findet um 18.00 Uhr statt. Spie-
ler jeglichen Alters sind eingela-
den zur Teilnahme. Der Workshop 
ist gebührenfrei, das Abschluss-
konzert kostet keinen Eintritt. An-
meldung und Information bei der 
Geschäftsstelle der Musikschule 
Markgräflerland, Schwarzwaldstr. 
9 in 79418 Schliengen, Tel. 07635-
8246881, Mail musikschule@mu-
sik-markgraeflerland.de.

Helle Köpfe am KGN: Klasse 10b  
beim Mathematikwettbewerb

rer der Klasse 10b, sichtlich begeis-
tert. Kaum auf seinem Platz hielt 
es auch Jürgen Doninger, ebenfalls 
Mathelehrer und für die Organisa-
tion der am Wettbewerb teilneh-
menden Klassen vom KGN verant-
wortlich: „Mit ein bisschen Glück 
beim Einsatz des Jokers wäre sogar 
der Sieg drin gewesen!“.
Doch der Reihe nach: In einem 
Vorentscheid mussten alle teil-
nehmenden 9. und 10. Klassen 
aus dem Regierungsbezirk Frei-
burg, der Schweiz und Frankreich 
innerhalb 90 Minuten 10 bzw. 13 
knifflige Aufgaben, die viel logi-
sches Denken und ein hohes Vor-
stellungsvermögen einforderten, 
im Team lösen. Neben mathema-
tischem Können mussten die Schü-
ler auch Fremdsprachenkenntnisse 
zur Lösung einer der Aufgaben un-
ter Beweis stellen. Die Klasse 10b 
erreichte dabei unter allen teilneh-
menden deutschen Klassen den 3. 
Platz und erhielt als Belohnung ei-
ne Einladung zum trinationalen Fi-
nale im Europa-Park Rust. 
Bereits ihr tolles Abschneiden 
beim Vorentscheid ließ die Klasse 
jubeln, da keine weitere 10. Klas-
se im Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald den Einzug ins Fina-
le geschafft hatte.
Strahlender Sonnenschein beglei-
tete die Schüler schließlich am Fi-
naltag, der allerdings viel Nerven-
kitzel und rauchende Köpfe mit 
sich bringen sollte. Im gut gefüll-

ten Ballsaal des Europa-Parks galt 
es nun sich unter den 12 besten 
international qualifizierten Klas-
sen zu behaupten und insgesamt 
9 Aufgaben in Kleingruppen unter 
knapper Zeitvorgabe zu lösen. Die 
Schüler flitzten zur Lösungsabgabe 
durch den Ballsaal, sodass schnell 
klar war, dass der olympische Ge-
danke „Dabei sein ist alles“ keines-
wegs das Credo des heutigen Ta-
ges sein würde. Bis zum Schluss 
war der Sieg zum Greifen nah und 
wurde erst bei der letzten Aufga-
be aufgrund einer nicht ganz kor-
rekten Lösung knapp verfehlt. 
Endsieger wurde schließlich das 
Oberrhein-Gymnasium in Weil am 
Rhein. 
Ricarda Lewetag und Robin 
Grether, die als Klassensprecher 
der 10b die Glückwünsche und die 
Urkunde stellvertretend entgegen 
nahmen, äußerten sich unisono:“ 
Ein unvergessliches Erlebnis für uns 
alle!“. „Der Klasse gebührt ein gro-
ßes Lob für diese phänomenale 
Leistung!“ betonten auch Johannes 
Hugenschmidt und Jürgen Donin-
ger bei der Siegerehrung. 
Als Belohnung stand nach dem Fi-
nale ein kostenloser Parkbesuch 
auf dem Plan. „So macht Mathe 
richtig Spass! Können wir ruhig öf-
ters machen!“ war sich die Klasse 
in ihrer persönlichen Zusammen-
fassung des Tages einig. (Johannes 
Hugenschmidt und Jürgen Donin-
ger)
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Neuenburg am Rhein war die 
erste deutsche Stadt, die 

im Zweiten Weltkrieg völlig zer-
stört wurde. In der Nacht vom 10. 
auf den 11. Juni 1940 ging die al-
te Zähringerstadt Neuenburg am 
Rhein im französischen Bomben-
hagel unter. Zum dritten Mal  in-
nerhalb von 3oo Jahren wurde 
die Stadt durch Kriegsereignisse  
völlig zerstört und mit der Stadt  
auch immer ihre Pfarrkirche. 

 „Keine Stadt in Baden-Württem-
berg wurde im Zweiten Weltkrieg 
so zerstört wie Neuenburg am 
Rhein. Schon lange hatte ich vor, 
in diese Stadt zu kommen und Ih-
nen meine Solidarität zu bekunden 
und meine ganze Anerkennung 
für die Aufbauleistung nach dem 
Krieg, für das neue Neuenburg, 
das sie gebaut haben. Ich verneige 
mich auch vor den vielen Kriegs-
opfern dieser Stadt in ihrer ganzen 
Geschichte. Neuenburg am Rhein, 
die vom Krieg besonders gezeich-
nete Stadt, ist ein Beispiel des Le-
benswillens seiner Bürger, ein le-
bendiges Gemeinwesen, eine leis-
tungsfähige Stadt.“, so der Minister-
präsident des Landes Baden-Würt-
temberg Erwin Teufel bei einem 
Besuch der Stadt am 7. Oktober 
1995.
Am 6. Juni 1940 nahmen die Fran-
zosen die Stadt unter Beschuss.  
Vom  10. auf den 11. Juni kam  die 
totale Vernichtung. Über 3000 
Granaten, darunter viele Brandgra-
naten, wurden in die Stadt geschos-
sen. Es brannte an allen Ecken  und 
Enden. Weithin leuchtete das ver-
heerende Feuer in den Nachthim-
mel. „Machtlos sahen die obdach-
los gewordenen Neuenburger von 
den Anhöhen der Rebberge hinü-
ber zum Rhein, wo ihre Heimat ei-
ner sinnlosen Zerstörung anheim-
gefallen ist“, vermerkt ein Kriegs-
tagebuch.
Am Mittwoch, 12. Juni, begann 
gegen 17.00 Uhr die unter gro-
ßen Opfern im Jahre 1886 erstell-
te Mariä-Himmelfahrtskirche, die 
Nachfolgekirche der 1704 zerstör-
ten Franziskanerklosterkirche, zu 
brennen. Der Glockenturm leuch-
tete wie eine riesige Fackel weit hi-
naus in das Land. Die zerstörte Kir-
che brannte vollständig aus. Gegen 
20.00 Uhr blieb die Turmuhr ste-
hen. Die große Hitze ließ die Glo-
cken  schmelzen. Sie stürzten in 

Vor 75 Jahren, im Juni 1940: Zerstörung der 
Neuenburger Mariä-Himmelfahrtskirche

Klumpen vom Turm. Unter ihnen 
auch die im Jahre 1200 gegosse-
ne Glockenpatriarchin vom Oberr-
hein, die älteste Glocke Badens.
Tage und Nächte brannte die Stadt, 
übrig blieb ein trauriges Bild der 
Zerstörung und Verwüstung. Ver-
schüttete Straßen, rauchende 
Trümmerhaufen, zerbombte Häu-
ser. Inmitten der in Trümmer lie-
genden Stadt, wie ein „mahnen-
der Fingerzeig Gottes“,  die Ruine 
der ausgebrannten Mariä-Himmel-
fahrtskirche.

Mühsamer Wiederaufbau – 
mit der  Liebfrauenkirche 
entsteht die neue Stadt.
Groß war die Zahl der Neuenbur-
ger, die sich am 26. Mai 1954 vor 
der neuen  Liebfrauenkirche einge-
funden hatten.  Bürgermeister Ru-
dolf Raeck sagte in seiner Begrü-
ßung: Heimattreue und Gotteslie-
be hätten in der Vergangenheit die 
Bewohner der Stadt immer wieder 
alle Prüfungen überwinden lassen. 
Auch die heutige Generation habe, 
wie ihre Vorfahren,  die Zerstörung 
ihrer Heimat erleben müssen, aber 
auch wie jene, keinesfalls ihren  
Mut verloren, vielmehr unverzüg-
lich den Wiederaufbau nicht nur 
ihrer Wohnungen, sondern auch 
ihres Gotteshauses begonnen.
Viele Neuenburger wohnten noch 
in den nach der Zerstörung der 

Stadt errichteten Barackensiedlun-
gen, als sie am 12. Mai 1952 mit 
dem Ersten Spatenstich den Wie-
deraufbau ihrer Stadtpfarrkirche in 
Angriff nahmen. Es war gleichsam 
auch der Start zum Wiederaufbau 
der Stadt.
Dank der unermüdlichen Tatkraft 
von Stadtpfarrer Johannes Schmid 
wurde bereits zwei Monate spä-
ter der Grundstein für die Lieb-
frauenkirche gelegt. Viele freiwil-
lige Arbeitsstunden wurden von 
den Neuenburgern  geleistet, ins-
gesamt 1092 kostenlose Arbeitsta-
ge bis zur Grundsteinlegung.
Zur Weihe der Kirche am 27. Mai 
1954 schrieb die Stuttgarter Zei-
tung: „Gleichsam um die al-
te Monstranz aus dem von Rhein 
zerstörten Münster entstand das 
neue Wahrzeichen Neuenburgs, 
die neue Liebfrauenkirche auf dem 
Platz der zerstörten Mariä-Him-
melfahrtskirche. Die Nazigewalti-
gen  hatten die Mauern der 1940 
ausgebrannten Kirche und den 
noch festen Turm gesprengt und 
die Trümmer abgetragen.
Sie wollten keine Kirche mehr als 
Mittelpunkt der Stadt. Sie wurde 
es doch wieder. Ein sakraler Bau 
entstand, als hohe Halle gläubi-
ger Geborgenheit mit einem fei-
erlichen Chorraum, dessen Stirn-
wand ein Mosaik der Marienkrö-
nung schmückt. Im Turm dieser 

Kirche ist Neuenburg wieder 
vorhanden. Der Turm nimmt die 
Stadt in seine Hut und hebt sie em-
por am Hochgestade des Rheins. 
Seinen Bau, gestaltet in Ehrfurcht 
vor dem kulturellen Erbe des 
Oberrheins, begriffen die Neuen-
burger als ihre Aufgabe“.

Kriege und Zerstörungen –
Schicksal der alten freien 
Reichsstadt
Die nach dem zweiten Weltkrieg 
neu gebaute Liebfrauenkirche ist 
das sechste Gotteshaus an die-
ser Stelle. Im 13. Jahrhundert wur-
de die Klosterkirche der Barfüßer 
(Franziskaner) errichtet. Nach dem 
im frühen 13. Jahrhundert erstmals 
erwähnten Neuenburger Müns-
ter Unserer Lieben Frau, zerstört 
um 1525 durch ein die halbe Stadt 
verschlingendes Rheinhochwas-
ser,  wurde die Franziskanerkir-
che nach der Aufhebung des Fran-
ziskanerklosters vom Konstanzer 
Bischof zur Stadtpfarrkirche be-
stimmt. 1675, im Holländischen 
Krieg, wurde sie bis auf den Chor 
zerstört. Am Chor errichteten die 
Neuenburger 1679 ein Zelt, das als 
die „lederne Kirche“ in die Stadtge-
schichte einging. 1699 wurde eine 
Notkirche errichtet und 1704, im 
Spanischen Erbfolgekrieg,  wurde 
die gesamte Anlage mit der Stadt 
Fortsetzung nächste Seite…
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Die wesentlichen Werte des 
gerade zu Ende gegangenen, 

meteorologischen Frühlings (Mo-
nate März bis Mai) sind eine durch-
schnittliche Temperatur von 11,3 
°C, 179 mm Niederschlag und 679 
Stunden Sonnenschein an der ört-
lichen Wetterstation. Aber was sa-
gen diese Werte aus? Bewertbar 
werden sie erst im Vergleich mit 
längerfristigen Beobachtungen. Als 
Vergleichszeitraum werden in die-
ser Übersicht die ersten zehn Be-
triebsjahre der Neuenburger Wett-
erstation (2004 bis 2013) herange-
zogen. 
Die Temperatur liegt bei diesem 
Vergleich um 0,6 Grad über dem 
mittleren Wert. Damit ist das Früh-
jahr 2015 aber nicht auffallend 
warm. In immerhin vier der zehn 
Vergleichsjahre war es wärmer. 
Dennoch konnten wir uns in Neu-
enburg an vier Sommertagen er-
freuen. Das sind Tage mit einer 
Höchsttemperatur von mindes-
tens 25 °C (s. Abbildung 1). Auf der 
anderen Seite der Skala – bei den 
niedrigen Temperaturen – betrach-
ten wir zunächst den Luftfrost, das 
ist die Temperatur in 2 m Höhe. 
Dieser ist nur an vierzehn Tagen 
aufgetreten, zuletzt am 19. April (s. 
Abbildung 1). 
Die Frostwerte waren jeweils nur 
gering und es gab keine Eistage. 
Das bedeutet, dass die Tempera-
tur auch an den Frosttagen zeit-
weilig über den Gefrierpunkt ge-
stiegen ist. In Zusammenhang mit 
Frost betrachten wir einmal die Eis-
heiligen (12. bis 15. Mai). Seit 2004 
ist nie Luftfrost beobachtet wor-
den. In diesem Frühling ist auch 
der letzte Bodenfrost bereits am 
24. April und damit lange vor den 

zerstört und völlig dem Erdboden 
gleichgemacht.
Nur ein aus dem Jahre 1527 stam-
mendes Kruzifix  überragte noch 
die Trümmer von dem, was einst 
die Stadt war. Es ist heute, gezeich-
net mit den Zerstörungen im Juni 
1940,  Mittelpunkt eines Denkmals 
auf dem Franziskanerplatz.
„Der Menschheit ganzer Jammer 
fasst den Betrachter dieses Bil-
des sinnloser Zerstörung und  Ver-
wirrung an.  Der verletzte Kruzi-
fixus ist ein  Spiegel der Zerissen-
heit unserer Zeit und unseres  See-
lenlebens“. 10 Jahre, von 1704 bis 

1714 durften die Neuenburger Bür-
ger nicht mehr in die ausgelöschte 
Heimat zurück.  
Endlich, nach dem Frieden zu 
Rastatt, war die Rückkehr der ver-
triebenen Bürgerschaft an den Ort, 
der einmal Neuenburg war,  mög-
lich.  Das Jahr 1714 geht  als  zwei-
tes Gründungsjahr der Stadt in die 
Stadtgeschichte ein. 
Der Neuanfang  ist  zu allererst 
dem in Neuenburg am Rhein  ge-
borenen Stadtpfarrer Johann Jakob 
Christen zu danken. Er hat wäh-
rend der 10jährigen Verbannung 
die Bürger zusammengehalten und 

wieder zurückgeführt. „Keimzelle 
des Wiederaufbaus“ der Stadt  ist 
die  alte Neuenburger Wallfahrts-
kapelle zum heiligen Kreuz, die 
Johann-Jakob Christen umgehend 
als erste Baumaßnahme der neu-
en Stadt  in Angriff genommen hat.  
Mittelpunkt der Kapelle ist ein aus 
dem 13. Jahrhundert stammendes 
„wundertätiges Kreuz“, das in allen 
Heimsuchungen Neuenburgs un-
beschädigt blieb.
Zwischen den Jahren  1725 bis 
1727 konnte schließlich auch wie-
der eine neue Pfarrkirche gebaut 
werden. Diese Kirche wurde in 

den Jahren 1886 bis 1890 bis auf 
den Turm  abgerissen und durch 
die Mariä-Himmelfahrtskirche er-
setzt, die 1940 mit nahezu der 
gesamten Stadt im französischen 
Bombenhagel unterging.
„Fast  wie ein Wunder mutet es an, 
dass in der sinnlosen, entsetzlichen  
Zerstörung der Stadt  kein Einwoh-
ner Neuenburgs ums Leben kam. 
Es  ruhte sichtbar der Schutz Got-
tes über der Einwohnerschaft unse-
rer  aus ungezählten Wunden blu-
tenden Stadt“, berichtet ein Tage-
buch aus jenen Jahren.

Winfried Studer

Zerstörung der Kirche – Fortsetzung

Frühlingswetter 2015 in Neuenburg
Eisheiligen gemes-
sen worden. Bo-
denfrost hat es 
in den Vorjah-
ren dagegen ver-
einzelt bis in die 
zweite Maihälf-
te hinein gege-
ben. Auch ohne 
Frost ist eine ge-
wisse Regelmäßig-
keit beim 10-jähri-
gen Durchschnitt 
des Temperatur-
verlaufs im Mai 
erkennbar (Abbil-
dung 2). Die allge-
meine, jahreszeit-
lich bedingte Er-
wärmung setzt im 
Zeitraum vom 10. 
bis 20. Mai aus. 
Die Temperatu-
ren bleiben etwa auf dem gleichen 
Niveau. Erst um den 20. Mai setzt 
sich der mittlere tägliche Tempe-
raturanstieg mit kurzen Unterbre-
chungen wieder fort. 
Der Niederschlag 2015 unterschei-
det sich nur unwesentlich von den 

Durchschnittswerten, so dass sich 
ein weitergehender Vergleich nicht 
lohnt. Etwas interessanter ist die 
Verteilung auf die einzelnen Mo-
nate. Im Mai sind fast 60% des ge-
samten Frühlingsniederschlags ge-
fallen, lediglich 2007 hatte der Mai 

einen noch höheren Niederschlag-
santeil. Ganz ungewöhnlich ist es 
jedoch nicht, wenn der Mai über-
durchschnittliche Niederschlag-
santeile aufweist. 
Bei höheren Temperaturen kann 
die Luft mehr Wasserdampf auf-
nehmen und die Niederschläge 
sind dann im allgemeinen ergiebi-
ger. So fallen im langjährigen Ver-
gleich fast 43 % der Frühlingsnie-
derschläge im Mai. Bei den Son-
nenscheinstunden ergeben sich 
die deutlichsten Abweichungen 
zwischen 2015 (679 Stunden) und 
dem Durchschnitt des Vergleichs-
zeitraums (566 Stunden). Das be-
deutet pro Tag im Mittel 7 Stunden 
und 20 Minuten Sonnenschein. Le-
diglich zweimal wurde bisher eine 
größere Zahl an Sonnenstunden 
beobachtet. 

 (Helmut Saurer)
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Info Tel. 07631/74 89 – 721, 
www.neuenburg.de. Eine Voran-

meldung über die REGIO VHS ist 
erforderlich.

Tai Chi  und Qi Gong für 
fortgeschrittene Anfänger
Der Kurs unter Leitung von Dr. rer. 
nat. Ines Maria Brüntrup, umfasst 
sechs Termine, startet Donners-
tag, 18. Juni und findet von 17:30 – 
19:00 Uhr im Kindergarten Bierle-
hof statt. Kursnr. 151-3066

Tai Chi (authentischer Yang Stil 
Teil 1) und Qi Gong für Anfänger
Geschmeidig wie ein Kind, stark 
wie ein Holzfäller und gelassen 
wie ein Weiser durch Qi Gong 
/ Tai Chi. In dem Kurs wird eine 
Kombination aus Qi Gong in der 
Form von 24 taoistischen Gesund-
heitsübungen und dem authenti-

Freitag, 12.06.2015, 
20.15 Uhr Der besondere Film: 
300 Worte Deutsch, Kino im Stadt-
haus

Freitag, 12.06.2015 bis 
Sonntag, 14.06.2015
50-jähriges Jubiläum Sportclub 
Zienken, Zienken, Dorfgemein-
schaftshalle, Panorama-Stadion

Samstag, 13.06.2015, 
20.00 Uhr Weltliches Konzert, Ka-
tholischer Kirchenchor Grißheim, 
Rheinhalle

Bauernmarkt und 
verkaufsoffener Sonntag: 
Beschränkungen 
für den Verkehr

Am Sonntag, den 21.06.2015, 
finden im Innenstadtbereich 

der deutsch- französische Bau-
ernmarkt und ein verkaufsoffe-
ner Sonntag statt. Aus diesem An-
lass werden am Sonntag, den 
21.06.2015, der Rathausplatz, die 
Salzstraße, die Metzgerstraße und 
der Franziskanerplatz von 7.00 Uhr 
bis 20.00 Uhr für den Fahrverkehr 
voll gesperrt.  
Die Schlüsselstraße sowie die 
Müllheimer Straße bis zur Einmün-
dung  Bahnhofstraße werden von  
9.00 Uhr bis 20.00 Uhr für den 
Fahrverkehr voll gesperrt.    
In den Veranstaltungsbereich ein-
mündende Straßen werden für den 
Fahrverkehr ebenfalls gesperrt; der 
Anliegerverkehr bis zum Veranstal-
tungsgelände ist möglich.  
Bürgermeisteramt 
Neuenburg am Rhein
Straßenverkehrsbehörde      

Zehn Jahre DRK-Seniorensom-
mer - zehn Jahre zauberhafte 

Momente - zehn Jahre Anlass und 
Raum für Begegnungen. In diesem 
Jahr organisieren die Ehrenamtli-
chen der DRK-Seniorenarbeit un-
ter dem Motto „Wir können zau-
bern – auch wenn es nur ein Lä-
cheln in ihr Gesicht ist“ den mitt-
lerweile zehnten DRK-Senioren-
sommer. 
Das Ferienangebot für Senioren 
bietet in der Zeit vom 13. Juni bis 
zum 12. September wieder ein 

Stellenangebote im 
Seniorenzentrum 
St. Georg

Betreuungskraft nach § 87 b                                            
Das Betreuungsteam im Pflege-
heim St. Georg  freut sich über die 
Mitarbeit einer neuen Kollegin/ei-
nes neuen Kollegen in Teilzeit mit 
50% zum nächstmöglichen Zeit-
punkt. 

Pflegehelfer/in oder 
Pflegefachkraft
auf Stundenbasis gesucht, insbe-
sondere für Wochenende, Feierta-
ge oder kurze Dienste.

Helfer/in in der Hauswirtschaft
auf Stundenbasis für ca. 4 Stunden 
pro Woche.                                                                             
K o n t a k t / I n f o / B e w e r b u n g :                                                                                           
Seniorenzentrum St. Georg, Ten-
nenbacherstr. 4, 79395 Neuen-
burg, Frau Franz (PDL), Tel.07631 
– 97 22611, E-Email: alla.franz@ca-
ritas-bh.de

Standesamtliche
Nachrichten

Eheschließungen
08.05.2015: Miriam Hamburger 
und Christian Matthias Maurer, 
Freiburger Straße 13,
79395 Neuenburg am Rhein
 
15.05.2015: Ruth Elsa Binder und 
Hardy Eberhard Krüger, Hügelhei-
mer Straße 14 A,
79395 Neuenburg am Rhein
 
Sterbefälle
02.05.2015: Erwin Lehmann, 
Schmiedestraße 17, 79424 Auggen
 
13.05.2015: Ingeburg Luise Emma 
Hieke geb. Röttcher, Im Grün 16, 
79395 Neuenburg am Rhein

DRK-Seniorensommer findet zum zehnten Mal statt
buntes Programm mit Seniorenaus-
flügen, Spielenachmittagen, einem 
Mittagstisch, Seniorengymnastik, 
der DRK-Sommerfreizeit und vie-
len anderen Aktivitäten. 
Im Rahmen des Seniorensommers 
finden Angebote für Senioren in 
Bad Krozingen, Buggingen, Mals-
burg-Marzell, Müllheim, Neuen-
burg und Kandern statt. Rund hun-
dert freiwillige Helferinnen und 
Helfer wirken an der Organisa-
tion und Durchführung der ver-

schiedenen Angebote mit. Mit ei-
nem kleinen Sektempfang wird der 
DRK-Seniorensommer am 13. Juni 
um 16.30 Uhr wie im letzten Jahr 
feierlich eröffnet. Im Anschluss 
kann man sich am Buffet von ei-
nem örtlichen Partyservice kulina-
risch verwöhnen lassen. 
Musikalisch umrahmt wird die Auf-
taktveranstaltung durch die Musi-
ker der „Markgräfler Spätlese“, die 
vor allem durch Ihre Auftritte im 
Bad Bellinger Kurhaus in der Re-

gion beliebt und bekannt sind. Auf 
Wunsch kann ein Fahrdienst or-
ganisiert werden. Anmeldungen 
für die verschiedenen Angebo-
te nimmt die rund um die Uhr be-
setzte DRK-Servicezentrale, Tele-
fon 07631/1805-0, gerne entgegen. 
Das Programm ist abrufbar über 
die Rubrik „Aktuelles“ auf der 
Homepage des DRK-Kreisverban-
des (www.kv-muellheim.drk.de) 
und kann auf Wunsch auch gerne 
zugesandt werden. 

Veranstaltungen der REGIO Volkshochschule
schen Tai Chi Yang Stil (www.ITC-
CA.com) unterrichtet. Die Gesund-
heitsübungen sind leicht zu erler-
nen, aktivieren die Energieleitbah-
nen, stärken Muskel und Gewe-
be und machen den Kopf frei. Tai-
Chi Chuan ist wie Qi Gong eine al-
te Chinesische Bewegungskunst, 
deren Wurzeln auf 3000 Jahre al-
te Übungen taoistischer Mönche 
zurückgeht. Tai Chi Chuan vereint 
die drei Aspekte: Meditation, Heil-
kunst und Kampfkunst. Die ruhi-
gen Bewegungen führen zu inne-
rer Ruhe, Ausgeglichenheit und 
besseren Konzentration. Bei weni-
gen Minuten täglichen Übens brin-
gen die taoistischen Übungen so-
wie Tai Chi Chuan Energie, Kraft 
ohne muskuläre Anspannung, und 
damit eine deutliche Auswirkung 
auf die Gesundheit. Die Körper-
haltung wird verbessert, die Wir-
belsäule richtet sich auf, Herz und 
Kreislauf werden gestärkt und die 
Atmung reguliert. Alterungsprozes-
se verlangsamen sich und tief-sit-
zende Verspannungen beginnen 
sich zu lösen. Neben gesundheit-
lichen Aspekten machen Qi Gong 
und Tai Chi Chuan Freude, Spaß 

und gute Laune. Der Kurs unter 
Leitung von Dr. rer. nat. Ines Maria 
Brüntrup, umfasst sechs Termine, 
startet Montag, 22. Juni, umfasst 
fünf Termine und findet von 17:30 
– 18:30 Uhr im Kindergarten Bier-
lehof statt. Kursnr. 151-3065

Tai Chi (authentischer Yang Stil 
Teil 3) und Qi Gong für 
Fortgeschrittene
Der Kurs unter Leitung von Dr. rer. 
nat. Ines Maria Brüntrup, umfasst 
sechs Termine, startet Donnerstag, 
18. Juni, umfasst sechs Termine 
und findet von 19:30 – 20:30 Uhr 
im Kindergarten Bierlehof statt. 
Kursnr. 151-3068

Samstag, 13.06.2015, 
20.00 Uhr Jahreskonzert Männer-
gesangverein, Stadthaus

Sonntag, 14.06.2015, 
11.15 Uhr Brunnenrundgang, Brun-
nen am Rathausplatz

Ab Freitag, 12.06.2015
Kunstausstellung von der Künstle-
rin Brunhilde Ritz aus Schliengen
Schulungs-Center-Lupberger im 
Foyer, Robert-Koch-Str. 18. Weite-
re Infos bei Armin Lupberger unter 
07631/936480.

Termine aktuell

EC-Cash im Rathaus 
und der VHS möglich

Im Bürgerbüro der Stadt Neu-
enburg am Rhein und bei der 

Regio-VHS kann mit EC-Karte 
bezahlt werden.
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Aktive Vereine

Die Baseballer der Neuenburg 
Atomics trafen in der 2. Bun-

desliga Süd auf die Frankfurt Eag-
les. Nachdem die Atomics in den 
bisherigen Ligaspielen mehre-
re Spiele leider sehr knapp verlo-
ren haben, setzten die Rheinstäd-
ter alles daran, um gegen Frankfurt 
erfolgreich zu sein. Wie gewohnt 
startete Atomics Pitcher Janos Da-
roczi in der Defensive. Der ungari-
sche Nationalspieler erwischte ei-
nen Sahnetag, denn er hatte die 
gegnerische Offensive sehr gut im 
Griff. Trotz allem liefen die Atomics 
erstmal nach dem 3. Inning einem 
1:2 Rückstand hinterher. Doch die 
Neuenburger ließen sich nicht ver-
unsichern. In der Offensive punk-
teten die Atomics nun mehrmals 
und Inning für Inning bauten sie 
ihre Führung weiter aus. Am Ende 
gewannen die Atomics das erste 
Spiel verdient mit 11:3. Das zweite 

Förderverein 
Rumpelstilzchen 

Der Förderverein des katho-
lischen Kindergarten St. Jo-

sef lädt am Freitag, den 19. Ju-
ni 2015 um 20.00 Uhr zur jährli-
chen ordentlichen Mitgliedergene-
ralversammlung ins Gasthaus Ad-
ler, Breisacher Straße 20 in Neuen-
burg ein. Alle Mitglieder und Gön-
ner des Vereines sind recht herz-
lich eingeladen. Der Verein freut 
sich über eine rege Teilnahme. 

Gesangverein Grißheim

Der Gesangverein Grißheim e. 
V. informiert seine Mitglieder 

darüber, dass am 1. Juli 2015 der 
Jahresbeitrag per SEPA Lastschrift-
mandat eingezogen wird.

MGV Neuenburg

Am 13. Juni 20.00 Uhr findet 
das Jahreskonzert des Män-

nergesangverein „Sängerfreund-
schaft“ Neuenburg im Stadthaus 
in Neuenburg statt. An diesem 
Abend erwartet die Gäste ein bun-
ter Melodienstrauß. Volkslieder 
und Folklore aus Deutschland, Ir-
land, Afrika, Japan bis hin zu Shan-
ty`s, Jazz, Rock und Popp werden 
zu hören sein. Der MGV Neuen-
burg unter der Leitung von Peter 
Hilfinger und der Gastchor Tempo-
ral aus Müllheim unter der Leitung 
von Thomas Wiedenhofer freu-
en sich über Ihr kommen an die-
sem Konzertabend. Begleitet wer-
den die Chöre von Sonja Hänig am 
Klavier sowie einer kleinen Band 
bestehend aus E-Bass (Jürgen Pari-
son), Gitarre (Stefan Schröter) und 
Schlagzeug (Matthias Tietze). Kar-
ten im Vorverkauf 7,00 Euro, bei 
Modehaus Buck,  an der Abend-
kasse  8,00 Euro.

TVN Wandern

Unter der Führung von Brigit-
te Andris führt die Ski- und 

Wanderabteilung  am 21.06.2015 
eine Wanderung an der Teich-
schlucht bei Simonswald durch. 
Die mittelschwere Tour mit tollen 
Aussichten und Landschaftserleb-
nissen durch die Teichschlucht be-
trägt ca. 12 km und 700 Höhen-
meter.  Die Wanderung findet nur 
bei trockenen Wetter statt. Ab-
fahrt ist um  9.30 Uhr am Hallen-
bad in Neuenburg (Friedhofstra-
ße) mit Privat-PKW (Fahrgemein-
schaften). Gäste sind herzlich will-
kommen. Anmeldung bei Brigitte 
Andris unter brigitte.andris@goo-
glemail.com.

An alle 
Vereine
 

Veranstaltungen der Mo-
nate September - Dezem-

ber zum Eintrag in den Veran-
staltungskalender bis spätestens 
19. Juni per E-Mail an ellen.
schiebel@neuenburg.de sen-
den. Spätere Meldungen kön-
nen nicht mehr berücksichtigt 
werden.

Atomics besiegen Frankfurt eindeutig
Spiel des Tages konnten die Neu-
enburger Baseballer noch eindeu-
tiger gestalten. Bereits im ersten 
Inning eroberten sich die Atomics 
eine 2:0 Führung. In der Defen-
sive standen die Atomics sehr si-
cher und Pitcher Aaron Vick ließ 
den Gästen aus Hessen kaum eine 
Chance. Punkt für Punkt brachten 
die Atomics nun auf die Anzeigeta-
fel. Bereits nach dem 5. Inning (10 
Punkte Regelung) standen die Ato-
mics beim Spielstand von 12:1 als 
Sieger fest. Somit endet der Spiel-
tag mit zwei verdienten und ein-
deutigen Siegen für die Neuenburg 
Atomics. Am kommenden Sams-
tag, den 13. Juni finden nun aus-

wärts die Rückspiele der Atomics 
bei den Frankfurt Eagles statt.  Hier 
wollen die Neuenburger Basebal-
ler die Leistung der letzten Spiele 
bestätigen.
 
Ergebnisse:
Verbandsliga: Atomics II - Nagold 
Mohawks 18:11
 
Vorschau:
Schüler Baseball: Sa. 13.06. Neu-
enburg Atomics - Mannheim Tor-
nados 11.00 Uhr
 
Verbandsliga: So. 14.06. Sindelfin-
gen Squirrels - Neuenburg Atomics 
II 15.00 Uhr

Einladung zur Hospizinfo
nen zu lernen. Interessierte haben 
Gelegenheit dazu am Mittwoch, 
den 17. Juni 2015, um 19.30 Uhr, 
im Restaurant des Bürgerhauses 
in Müllheim, Hauptstr. 122. Kom-
men Sie einfach vorbei. Oder ru-
fen Sie uns an: Info Telefon jeder-
zeit: 07631/172682.

Für viele Menschen ist die Hos-
pizgruppe Markgräflerland 

schon eine große Hilfe gewesen. 
Ihre Mitglieder begleiten Schwerst-
kranke, Sterbende und ihre Ange-
hörigen. Jeder ist eingeladen eini-
ge Mitglieder und Ihre Arbeit in ei-
nem Gespräch unverbindlich ken-

DOG-Hundekottüten 

Im Bürgerbüro können Gassibeu-
tel-Halter zum Preis von 4,-- Eu-

ro erworben werden. 15 Hundetü-
ten auf der Rolle fasst dieses Hy-
giene-Kit. Sie können einfach und 
schnell aus der Mittelöffnung he-
rausgezogen werden. Auch das 
Austauschen der Hundekotbeutel-
rolle geht simpel und schnell, denn 
das Ende lässt sich einfach ab-
schrauben. Neue Rolle rein, fertig. 
Saubere Sache. Mit dem Clip kann 
der Gassibeutel-Halter an die Gür-
telschlaufe, eine Tasche oder auch 
die Hundeleine geclipt werden.
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Mit einem gemütlichen Saison-
abschluss der Ersten, Zweiten 

und Frauenmannschaft haben sich 
die Aktiven des FC Neuenburg 
in die relativ kurze Sommerpau-
se verabschiedet. Den Männern 
steht am kommenden Wochen-
ende noch der interne Abschluss 
auf Mallorca bevor. Die Vorstand-
schaft und die Mannschaften nutz-
ten die Gelegenheit sich offizi-
ell von den scheidenden Trainern 
Alex Gutjahr, Guido Lemke und 
Thomas Wachenheim zu verab-
schieden und sich für die geleistete 
Arbeit zu bedanken. 
Die Vorbereitungen für die neue 
Saison laufen bereits seit einigen 
Wochen auf Hochtouren. Die Ka-

An diesem Wochenende feiert 
der Sport Club Zienken sein 

50-jähriges bestehen. Am Freitag, 
12.06.2015, um 20.00 Uhr wird 
das Sportwochenende in der Dorf-

Masters auf Erfolgskurs

Am Internationalen Basler Cup, bei dem dieses Jahr Teams aus vier Na-
tionen vertreten waren, stellte auch die Masters-Abteilung der SG Ba-

denweiler-Neuenburg-Müllheim erneut einige Teilnehmer. Bei 12 Einzel-
starts konnte das Team 7 erste und 4 zweite Plätze sowie einen dritten 
Platz in den Altersklassenwertungen verbuchen. Die Mixed-Staffel mit 
Michael Graewe, Sophie Harzmann, Katharina und Lars Kellermann ge-
wann zudem eine Silber-Medaille über 4*50m Lagen. Mit dieser Ausbeu-
te belegte die SG in der Gesamtwertung den 9. Rang von insgesamt 36 
Mannschaften.

FC Neuenburg
derplanung ist fast abgeschlos-
sen und am 1. Juli beginnen die 
Männer unter den Trainern Tizi 
Di Domenico und Sven Strauch 
die Vorbereitung auf die Saison 
2015/2016. Die Frauen beginnen 
etwas später, aber auch hier gibt 
es etwas positives zu vermelden, 
da es uns gelungen ist die vakante 
Trainerstelle ausgezeichnet zu be-
setzen.
Die nächste Großveranstaltung mit 
dem Nepomukfest wird bereits 
ebenso seit einigen Wochen ge-
plant. Es sind noch einige Schich-
ten zu besetzen, bitte bei Rapha-
el Saurer (0176/81121433) oder 
Alex Briegel (0152/33818610) mel-
den. Ebenso bitte schon jetzt die 

Aufbauphase im Kalender vermer-
ken. Am Freitag, 3. Juli wird ab ca. 
17.30 Uhr die Laube verladen, am 
4. Juli findet der Aufbau ab 8.00 
Uhr statt. In der Woche vom 6. - 
9. Juli wird täglich ab ca. 17.00 Uhr 
am Innenausbau gearbeitet. Wie in 

jedem Jahr sind wir auf Helfer aus 
allen Abteilungen angewiesen und 
freuen uns auf die Mitarbeit der El-
tern, Spieler, Alten Herren, Akti-
ve der Frauen und Männer und je-
dem anderen Neuenburger Fuß-
ballfreund.

SC Zienken feiert 50-jähriges Bestehen
gemeinschaftshalle mit einem Fest-
bankett eröffnet, unter Mitwir-
kung des örtlichen Musik- und Ge-
sangsvereines und mit verschiede-
nen Programmpunkten. Die Bevöl-

kerung ist herzlichst dazu einge-
laden. Am Samstag, 13.06.2015, 
ab 13.00 Uhr sind die Vorrun-
denspiele des Pokalturniers mit 
Mannschaften aus den umliegen-
den Gemeinden, das am Sonntag 
dann mit den Halbfinalspielen und 
dem Endspiel fortgesetzt wird. Am 
Sonntagvormittag, ab 10.00 Uhr 
stellt sich die G-Jugend mit einer 

Spielrunde dem Publikum vor.
Im Rahmen der Jubiläumsveran-
staltung findet am 20.06.2015 ab 
12.00 Uhr ein Alt-Herren-Turnier 
statt mit Mannschaften aus dem 
Markgräfler Land. In dessen An-
schluss gibt es noch ein Jedermann 
Elfmeter-Schießen. An beiden Wo-
chenenden ist für das leibliche 
Wohl gesorgt.
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Das Altenwerk Neuenburg am 
Rhein lädt herzlich ein zu sei-

ner nächsten Fahrt. Termin: Don-
nerstag, 25. Juni 2015. Wir fahren 
mit den Bussen bereits am Mor-
gen zum Schluchsee. Dort Rund-
fahrt auf dem See, Dauer ca. 70 
Minuten. Während dieser Fahrt ge-

Ergebnisse:
A-Jgd. FV Fahrnau - SG Steinen-
stadt = 4:7
 
Vorschau:
A-Jgd. So. 14.06. SG Steinenstadt 

Die HG Müllheim/Neuenburg war 
Ausrichter der  Talentiade des Süd-
badischen Handballverbandes auf 
Bezirksebene.  60 Kinder Mäd-
chen und Jungs  aus verschiedenen 
Vereinen haben an der Veranstal-
tung, die von der Volksbank Müll-
heim und den Raiffeisenbanken 
gesponsert wurde, in der Sport-
halle der Zähringerschule in Neu-
enburg teilgenommen.  Auch zwei 
Kinder der  HGMü/Neu, Paul Sich-
ler und Pascal Bach waren dabei. 
Siehe Bild. Die Veranstaltung wur-
de von den Auswahltrainern Simon 

Kolpingsfamilie 
Neuenburg 

Termin: Freitag, 26.06.2015, 
19.00 Uhr, Grillabend, Ge-

meindehaus St. Bernhard
Info: Sammeln Sie Briefmarken für 
das Kolpingwerk - Bitte keine Brief-
marken in den Papierkorb werfen, 
sondern lieber in der Briefmar-
ken-Briefkasten der Kolpingsfami-
lie Neuenburg . Dieser ist im Ne-
beneingang der Liebfrauenkirche 
aufgehängt. Der Briefkasten wird 
regelmäßig geleert und die Brief-
marken werden zum Kolpingwerk 
Köln geschickt. Von Behinderten 
werden die Briefmarken abgelöst 
und sortiert, anschließend werden 
die Marken über Händler verkauft. 
Der Erlös wird für soziale Projekte 
verwendet, wie z.B. Ausbildungs-
förderung für Handwerkslehrlin-
ge in Südamerika. Vielen Dank für 
jede Briefmarke, die Sie der Kol-
pingsfamilie überlassen!

Zauber der Musik
 

Kirchenchöre mal weltlich -  so präsentiert sich der Kirchenchor Grißheim mit den Gastchören aus Frei-
burg-St. Georgen, Blodelsheim im Elsass und Neuenburg/Steinenstadt beim Konzert am Samstag, den 13. 

Juni 2015, um 20.00 Uhr in der Rheinhalle in Grißheim. Sie werden Schlager verschiedener Stilrichtungen und 
Epochen hören. Dieses weltliche Konzert ist ein weiterer Höhepunkt anlässlich des Jubiläums 250 Jahre Kirche 
St. Michael in Grißheim. Der Eintritt ist frei. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Handball: Talentiade 
in der Sporthalle

Rittermann, männl. D-Jugend, Vol-
ker Schwark, männl. C-Jugend und 
vom SHV Jugendkoordinator Mi-
chael Badten geleitet. Für den Auf 
und Abbau und den reibungslo-
sen Ablauf war die HG Müllheim/
Neuenburg zuständig. Bei Übun-
gen wie Seilspringen, Bankprellen 
Aufsetzter Handball, Weitsprung, 
weitere koordinativen  Übungen 
und einem Handballspiel konn-
ten sich 15 Kinder für die Endrunde 
qualifizieren. Angefeuert  von den 
zahlreichen Zuschauern, Eltern, 
Omas und Opas liefen die Kids zur 

Altenwerk: Fahrt zum Schluchsee
meinsames Mittagessen (Schäufele 
und Kartoffelsalat) auf dem neuen 
Schiff „MS Schluchsee“. Wir wün-
schen allen Teilnehmern viel Spaß! 
Gesamtpreis für Bustagesfahrt und 
Schiffsrundfahrt mit Mittagessen: 
40 Euro (wird unterwegs erhoben). 
Bitte verbindliche Anmeldungen 

am Dienstag, 16. Juni 2015 (bitte 
am Vormittag!) für: Neuenburg: bei 
Fr. Plath, Tel: 07631/7505, Zienken: 
bei Fr. Eyhorn, Tel: 07631/705720, 
Steinenstadt: bei Fr. Walz, Tel: 
07635/8839. Grißheim: bei Fr. Bi-
galke, Tel: 07634-3363. Abfahrts-
zeiten des Busses: Steinenstadt Kir-

che: 9.00 Uhr, Zienken: 9.15 Uhr, 
Grißheim, Rathaus: 9.30 Uhr (Neu-
enburger Weg und Meierstr. kurz 
vorher). Neuenburg Fridolinhaus: 
9.00 Uhr, Mühlenköpfle: 9.10 Uhr, 
Rohrkopf: 9.15 Uhr (Haltestellen 
Sägeweg und Breisacherstr. entfal-
len z. Zt.).

Höchstform auf.
Der Südbadische Handballverband 
und die HG Müllheim/Neuenburg 
bedanken sich bei den Volks- und 
Raiffeisenbanken, die diese Ver-

FC Steinenstadt
– SG Kandern = 13.15 Uhr (Sport-
platz Schliengen)
B-Jgd. Sa. 13.06. SpVgg Bollschweil 
– SG Steinenstadt = 15.00 Uhr
D-Jgd. Sa. 13.06. SG Steinenstadt – 
Alem. Müllheim = 11.00 Uhr

E-Jgd. Sa. 13.06. FC Steinenstadt – 
SV Hartheim = 10.00 Uhr
 
Am Freitag, den 12.06.2015 findet 
unsere Jahreshauptversammlung 
um 20.00 Uhr im Gemeindesaal 

St. Martin statt.
Wir bitten um zahlreiches Erschei-
nen da einige Ehrungen und Neu-
wahlen anstehen.
Weitere Infos auf unserer Home-
page www.fcsteinenstadt.de

anstaltungen  immer unterstützen 
und fördern. Ein herzliches Danke-
schön geht an die Volksbank Müll-
heim e.V. , die uns als Heimatver-
ein immer unterstützt.
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Kirchen

Evangelische
Kirche
Neuenburg
Freitag, 12. Juni
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
14.30 Uhr Konfinachtreffen Kanu-
fahrt Treffpunkt GZ
16.00 Uhr PreTeensTreff (5.-7. Klas-
se)
19.30 Uhr DutyFree (ab 14 Jahren)
 
Samstag 13. Juni
18.30 Uhr Gottesdienst in Zienken 
(Armin Graf)
 
Sonntag, 14. Juni
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen 
Clara Schinkel,Sophie Schmeisser, 
Lea Vester (Pfr. Armin Graf)              
9.40 Uhr Kindergottesdienst Va-
terhaus (1.-7. Klasse), Regenbo-
gengruppe (3-6 Jahre), Igelnest (0-
3 Jahre)
 
Montag, 15. Juni
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
 
Dienstag, 16. Juni
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
 
Mittwoch, 17. Juni
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
 
Donnerstag, 18. Juni
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
 
Freitag 19. Juni
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr PreTeensTreff (5.-7. Klas-
se)
19.30 Uhr DutyFree (ab 14 Jahren)

Grißheim
Sonntag, 14. Juni
10.10 Uhr Gottesdienst in Buggin-
gen (Pfarrer Zeller) 

Steinenstadt
Sonntag, 14. Juni
9.00 Uhr Gottesdienst in der 
Kreuzkirche in Auggen (Pfr. Berne-
cker)
10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe 
und Abendmahl in der Prälat-He-
bel-Kirche in Schliengen (Pfr. 
Bernecker) 

Katholische 
Kirche 
Neuenburg
Samstag, 13. Juni
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr Neuen-
burg Bußfeier und Sakrament der 
Versöhnung (Beichte) mit den Fir-
manden.
12.00 Uhr Neuenburg Tauffeier 
des Kindes Nina Schneider
17.45 Uhr Neuenburg Beichtgele-
genheit
18.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe (Gedenken an die Verstor-
benen der Familie Brandel und der 
Familie Munz)

Sonntag, 14. Juni
11.00 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe
17.00 Uhr Neuenburg Rosenkranz-
gebet in der Liebfrauenkirche
9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe
9.30 Uhr Steinenstadt Heilige Mes-
se
12.30 Uhr Steinenstadt Tauffeier 
des Kindes Lucky Chinedu Ojim-
gba
18.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

Montag, 15. Juni
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe im Seniorenzentrum St. Ge-
org

Dienstag, 16. Juni
18.00 Uhr Neuenburg Rosen-
kranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet
19.00 Uhr Steinenstadt Heilige 
Messe

Mittwoch, 17. Juni
7.30 Uhr Neuenburg Morgenlob 
– Laudes im Seniorenzentrum St. 
Georg
10.00 Uhr Neuenburg Beten in 
den Anliegen der Welt
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe im Seniorenzentrum St. Ge-
org
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe

Donnerstag, 18. Juni
19.00 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe mit Anbetung bis 20.00 Uhr 
(Gedenken an Hans Jakob Wör-
ner; Salvatore Mirabella; Guisep-
pe Rosselli)

Freitag, 19. Juni
8.30 Uhr Neuenburg Heilige Mes-

se in der Wallfahrtskapelle Heilig 
Kreuz 
20.30 Uhr Neuenburg Gebets-
nacht im Seniorenzentrum St. Ge-
org
19.00 Uhr Grißheim Heilige Messe 
(Gedenken an Ernst Kübler)

Pfarrgemeinderat
Öffentliche Pfarrgemeinderatssit-
zung am Mittwoch, 17. Juni 2015 

Restmüll, Biomüll & 
gelbe Säcke

Der Abfuhrtermin in der Gesamtstadt für 
den Restmüll und die gelben Säcke ist 
auf Montag, 15. Juni, festgelegt. 

Die Leerung der Biotonne in Neu-
enburg findet ebenfalls am Montag,  
15. Juni, statt

Die Leerung der Biotonne in den 
Stadtteilen Grißheim, Steinenstadt 
und Zienken ist auf Dienstag, 
16. Juni, statt. 

um 20.00 Uhr im Gemeindehaus 
der Katholischen Pfarrgemeinde 
Herz-Jesu in Müllheim.


